
Weitere Infos unter www.wigwam-tours.de oder +49 8379 92060

Russland

Kamtschatka Trekking
Das Land der Grossbären

Trekkingreise im tierreichen Nalitschevo Na-
tionalpark zwischen Vulkanen, Urwäldern, Wildbä-

chen, heißen Quellen und Seen.

Halbinsel Kamtschatka: Feuer & Eis, Großbären & Adler.

Wildnisexpedition für aktive und belastbare Abenteurer.

Leistungen
+ Linienflüge mit Aeroflot, Rossiya, o.a.

Frankfurt - Petropavlovsk,
Petropavlovsk, - Frankfurt
ab anderen Abflugorten in Deutschland, Österreich,
Schweiz auf Anfrage, ggf. zu Sonderkonditionen

+ sämtl. Genehmigungen, Registrie-
rungskosten, Nationalparkgebühren

+ 6-tg. Trekking im Nalytschevo Natio-
nalpark incl. Führer und Packpferde
oder Träger für Ausrüstung. Persönli-
ches wird selbst getragen

+ 5-tg Exkursion zu den südlichen
Vulkanen Mutnovsky und Goreli

+ expeditionsartige Vollverpflegung von
Tag 4 bis Tag 16

+ sämtliche Landtransfers in Kleinbus
oder Allrad-LKW,

+ Reisepreis - Sicherungsschein

+ WIGWAM-Reiseleitung

Teilnehmer: Min 8 Max 10

2010
18 TAGE 03.07. - 20.07.

21.08. - 07.09.

2011
18 TAGE 09.07. - 26.07.

23.08. - 09.09.

18 TAGE: 3.080,-
E-zelt + 120,-

TOURCHARAKTER
Eine Expedition für aktive Naturfreunde, um in die Wildnisregion des Nalytschevo Nationalparks zu
gelangen. Einfache Bedingungen, die Abhängigkeit vom Wetter und das weglose Wandern in den Tun-
dra und Taigagebieten machen diese Tour zu einer teilweise anstrengenden Belastung. Belohnt
wird man durch unverfälschte Natur in einem Gebiet dieser Erde, das sich bis vor kurzer Zeit noch völ-
lig von der Außenwelt unzugänglich entwickelte. Trotz unserer langjährigen Erfahrung mit Reisen in
Kamtschatka muss diese Reise als Pioniertour betrachtet werden.

ANREISE / PETROPAVLOVSK Tage 1/2/3
Linienflug nach Petropavlovsk. Je nach Flugverbindung ggf. mit Zwischen-ÜN in Moskau oder
St.Petersburg. Erste ÜN in Petropavlovsk. Registrierung, Toureinweisung und Besprechung.

NALYTSCHEVO NATIONALPARK Tage 4/5/6/7/8/9/10
Seit 1996 durch die UNESCO als Weltnaturerbe klassifiziert, bietet der Nalychevo Nationalpark eine
besonders artenreiche Flora und Fauna. Die allgegenwärtige, imposante Kulisse von 4 aktiven und 9
erloschenen Vulkanen schützt ein weites Tundragebiet, das Lebensraum für eine Vielzahl an Singvö-
geln, Braunbären sowie für seltene Orchideenarten ist. Heiße Mineralquellen entlang der Wanderwege
sind unübersehbare Zeichen einer geologisch äußerst aktiven Region. Nach einer Vorübernachtung
im Eingangsbereich des Parks verstauen wir am Tag 4 Material und Proviant für die nächsten Tage in
unseren Rucksäcken und wandern parallel eines Flussbettes. Die aus dem Vulkan Avatscha aufsteigende
Fumarole haben wir stets im Blick bevor am Nachmittag das Camp errichtet wird. In völliger Abge-
schiedenheit genießen wir eine heiße Mahlzeit am knisternden Lagerfeuer.
Tag 5: Wir nähern uns dem Zentrum des Parks mit den ersten heißen Quellen; die wir natürlich zu
einem Badestopp in wohliger Wärme nutzen. Am Abend ist eine vom WWF betriebene biologische Sta-
tion erreicht, in deren Nähe wir unser Camp für 2 Nächte errichten. In heißen Quellen entspannen wir
vom anstrengenden Trekking mit grandiosem Panoramablick auf die majestätischen Vulkane.
Tag 6/7: Leichte Tageswanderungen, z.B. in die besonders schöne Caldera des Vulkans „Dzendzur“.
Die Berghänge leuchten in unwirklichen, schwefelgelben Farben; türkisblaue Bäche kreuzen unseren
Weg. Wir genießen das prächtige Farbenspiel ausgiebig. Tage 8/9: In der einzigartigen Szenerie aus
Tundra und vulkanischer Gebirgswelt erspähen wir mit etwas Glück einen Braunbären in den weiten
Ebenen. Rückwanderung zum Parkeingang und letzte Zeltübernachtung im Nalychevo Park, danach
für 2xÜN in ein Ferienhaus in Paratunka. Erholung, Entspannung, gutes Essen und Ruhetag!

VULKANE MUTNOVSKI & GORELY Tage 11/12/13/14/15
Ein Gelände-LKW bringt uns durch das bezaubernde Paratunka-Tal mit seinen ausgedehnten Stein-
birkenwäldern und entlang der Silhouette des perfekten Stratovulkans Vilyuchinski bis hoch in die große
Caldera des Vulkans Goreli. Hier oben in der Tundra errichten wir für 3 Nächte unser Naturcamp. Wir
steigen entlang eines Flusslaufes und durch eine enge Öffnung in den Krater des Mutnovski: Fumarolen
blasen zwischen Schnee und Eis mächtige Säulen heißer Gase in die Atmosphäre; dazwischen Tüm-
pel voll brodelnder Säure. Ein Hängegletscher reicht mit seiner Eiszunge bis auf den Grund des
Kraters herab. Tageswanderung zum 1829m hohe Goreli mit seinen türkisblauen und brodelnden Säu-
reseen im Krater. Der Anblick dieses Naturschauspiels und der weitschweifende Blick über die
Gebirgslandschaft Südkamtschatkas lassen die Mühen des Aufstiegs vergessen. Am Tag 14 in ein ehe-
maliges Goldgräbercamp mit heißen Thermalquellen, in deren warmen Pools wir es uns nach den
Tagen in der rauhen Tundra richtig wohlergehen lassen.

HEISSE QUELLEN IN PARATUNKA Tage 16/17
Rückkehr in unser Ferienhaus in Paratunka am Tag 16, wo wir am Tag 17 noch einen Erholungstag
(oder Puffertag für Organisation) einlegen. Abflug am Mittag des Tag 18 und Ankunft am Abend.
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